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Türkenlouisstraße
1938 benannt nach: 

Markgraf Ludwig Wilhelm von Baden Baden ("Türkenlouis"), 1655-1707

 hoher Offizier in der Armee des Heiligen Römischen Reiches

 erfolgreicher Befehlshaber im Krieg gegen das Osmanische Reich  
    1683-1699 ("Großer Türkenkrieg")

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Ludwig_Wilhelm_(Baden-Baden)



Schönererstraße
1938 benannt nach: 

Georg Heinrich Ritter von Schönerer, 1842-1921

 österreichischer Politiker

 Vertreter einer völkisch-germanischen Ideologie

 radikaler Antisemit

 für den Anschluss der deutschsprachigen Teile Österreich-Ungarns an 
   das Deutsche Reich 

 Vorbild Hitlers 

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Georg_von_Sch%C3%B6nerer
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Deutschnationale_Bewegung 



Hindenburgstraße
1927 benannt nach: 

Paul Ludwig Hans Anton von Beneckendorff und von Hindenburg, 1847-1934

 preußischer General im Ersten Weltkrieg

 Sieger in der 'Schlacht bei Tannenberg' (1914)

 ab 1916 Chef der Obersten Heeresleitung 

 Vertreter der Dolchstoßlegende

 Reichspräsident (1925-1934)

 ernannte ab 1930 Reichskanzler, die keine Mehrheit im Reichstag hatten
   (zuletzt Adolf Hitler)

 unterzeichnete die 'Reichstagsbrandverordnung', die wesentliche
   Grundrechte außer Kraft setzte

 fertigte das 'Ermächtigungsgesetz' aus

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Paul_von_Hindenburg 



Richthofenstraße
1934 benannt nach: 

Manfred von Richthofen, 1892-1918

 Kampfflieger im Ersten Weltkrieg

 1917 Führer einer Jagdstaffel

 80 Abschüsse englischer und französischer Flieger

 abgeschossen und gestorben im April 1918

 Inhaber hoher Auszeichnungen, u.a. des höchsten preußischen Ordens
    ('Pour le Mérite')

 Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Manfred_von_Richthofen
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